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Mm mir Im mm  3ahr . OUajenbe Siege find et-
Urn̂UMMMMMAa Wl-P *p »ijum errangen, wie GraiMra iirnkr
M n fast fltcml in Arindeslnod und wiederholte ver-
-a^^drn ĤDW m|1| AMnMMnAmi IkM
1" ^ * dGG Vnglmif mil . / »»lenunii ^ H Well VCHlfllgnii ÖP*
de, ja Vderschwewwe». find scheitert . 3, allen
Meeren Heide, die Schifte sich mit » ich» dedeckl„ dhm henilele, K H. w- uwimjimpii wnvicfcn, wag sie niqv nur ftcgrcuQ
j« fechten, sondern, von lledermacht erdrttcks. anch hei-

QMet dem Heer und der Jlott » steht»u deutsche
MT in beispielloser« lnlrncht. bereit, sein Veste» her-
MM | Sm  lA , Sam ^ — _̂ *—I"* ns pillflKn geiHlIfCgCII*/»W( OCH BW*
Ww Ivtgcftaftra ltetofafl Verteidigen.

BW «st Im allen Iahe gefihehett. Hoch aber find
dir Aetube nicht utebergerungeu. Immer neue Schuren
mälze« sie gegrn un» und unsere treue« «erblindeten
Heere heran. Doch ihre Iahten schrecken un, nicht.
0b auch dir Jet« ernst, die oor « w liegende Ausgabe
Woe r tst— oo, fester Zuuerstcht dlirseu wir in die Iu-
tunst blicken.

wächst chotle» weiser Flihrnng vertraue ich ms die
unaerHstetchNche lupserteit der Armee und Alariue und
weih mich ei«, mit dem ganzen deutsche« Batte.

Dorum unaerjagt dem neue« Jahre entgegen, zu
~ ' n. ja neuen Siegen sßr da, geliebte Vater-

»i

r . 31. lb!4.
lgez.) Wilhelm i. «.

Die Zahl-er Kriegsgefangenen.
S .B. Seefla. (Amtlich.) Sie Gesamtzahl

st/ ' stei Jahreoschinh In ventschland de
sindiichen nnd internierten strirgoge-
songenen (keine Atuttgesaugeue) betrügt

8188 Offiziere und
577875 Manu.
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dürft« in bin nächsten XoQtn  bi«
■in« p , bit(«m Zwick flotlflnbrnbtn B«

Tagei'RuAdschlm.
»PN . 3a der IM bet Baruehw , een

SÄTtT ‘
Iprichung « erben neminUIch bi« 3md |«l börilbtr zu b«b«b«n («in.
■i« «e mit bm Ersatzwahlen filr bitt«nig«n wahlmänner . « «ich«
zum flrtr , «lnerzeem sind, zu ballen («in mürb«. wirb bi« Huf.
feflung. baß («Ich« « ahlmünn, « infolge der Elnderusung zum
Heereätzlenft« ihr« Sttmmberechtlgun, «I» Urwähler verloren b»
den. «1« richtig anntannt . fo « iirb«. um bi«, « ernabmt non Sr.
fagBablm zu «nnbglichen. bi« Sebl anderer Wahlmänner crlot
birlich werden. Daß e» zu einer Bebebim, der deftebenden Schnur.
riGt«It«n und bnmit zu einer Reubesestungder «rlcdigien Mandat«
kommt, bi« übrig««« in der la , „ prelle nicht ooüftänbf, und»eil-
weil« unrichtig oerzeichn»! wurden, dürft» »m(o «der zu erhaften
ftin. ni» bank dem wübrend der Dauer de* Krieg», berr(che»dea

tVBa.perNn. Si. v»z Li« .Nerbb. Alle. Zt, " bring! solgend,
Bichtieft»I» ng! L>« . Um »«' und ander» Zeitungen brachten An¬
sang Okwur «in» n «Np bi» auch oon verschiedenen amerikanischen
Ztttunpp unter der Ueberschrift. Deutscher Pöbtt beschimpft den
amerikanischen Konsul" verbreit«! wurde. Danach sollen der srü-
der» amerikanischeNonsui in Ehemnitz. Frank Deodmener und
Frau , trog Beschwerdenbeim vderburgermeifter sarlgeiedi argen
Belästigungen und Beschimpiungen durch drn Chemnitzer Dabei
ausgesetzl gewesen lein. In Wirtlichkeit bandelt e» sich um einige
ziemlich barmlase Praieft , anftünbiger Bürger gegen da» recht her-
auesoidernde Benebmcn dm deren Deedm.-ger und Galling sie de-
sleißigtia sich nämlich, aus der Sirasz» und m der Straßwidahn so
auIILlli« englisch zu «preche». bah emigr Personen au« dem Pu.
blikum. welch» die Beiden für ltngländer bienen, derechrlgterweise
daran An stoß nahn.en. und chrem Unwillen in einigen Bemerkun-
gen und Zurusen, di» übrigen» durchauomchi« BedrabUche« an sich
dollen. Ausdruckgaben. Hätten Herr Desdmener und Frau der
auch in lkbemniß derrlchenden. nicht gerade englischfteundlichen
Stimmung nur »iwa, Rechnung getragen und ben ihnen medrsach
sreundschasilich erteilen Rai. durch Tragen rmer amerikanischen
Flagge auch äußerlich al» Ameritaner sich lennilich zu machen, be-
saigl, so mären sie auch nichl ,»> geringsre» behelligt, (andern im
lllegeniril recht zuvorkommend bebaudeil morden, obgleich dann
oam Magistrat alle» getan worben ,si. um dem Konsul jede iinan
nehmlüstkeit zu ersparen, stellen rs di» . Tim»»" und ibr Echo ver-
mullich. um «inen beianderen ilmdruck zu machen, so dar. »l» ob
Desdiuener doch schließlich geniftigi worden sei. nach der Ndreise
des letzten Amerikaner» au» Ehemnitz da» Konsulat zu schließen
und adzureisen Heer Desdmener ist allerdmg» ohgereift und wird
auch nicht aus seinen Posten zurückkebren. aber di» lllelchäsk» de«
Nansulai» u.erde» van anderen Peamie» rudig soetgesühr» Auch
deute lebt »in» min,» Anzadl von Amerikaner» rubig in llbemnig
weiter, uubedriligt und m sreuudschasilichen Beziehungen mit der
dortigen Bevölkerung.

ver Senior der den Ischen Bunde, fürsten an de« Kaiser.
Au, Anlaß de» Iabr „ w«chs»l, bar zwischen König Lud.

wlg und dem Deutschen Kaiser  lolgender Depeschenwechsel
staftgesundeu: Er . Majestät Kaiser Wilhelm. (große»
Hauptquartier:

An der Wende de» Jahre ». in dem Deutschland gegen »in»
Weit von Feinden pim Schwerte greisen mußt«, beieelt un»
all» nur ein Gedanke, möge », unterer iapseren Arme» und un-
lerer beidenmüilgen Marin » gelingen, di» Gegner medeezurin-
gen und möge dem deulschen« alk» im neuen Iadre «in Fried»
gesichert werden, der wert ist der schweren vpser. di» »» zum
Schnur de, Vaterland»» sreudig aut sich genommen Cln der
zuoersichtlichen Hossuung. daß dielen Wünschen llriullun , b».
schieden werde, siegen di» deulschen Fürsten und Stämme in un-
»richüiierlichrrTreue zu Kaiser und Reich. Gott schul,r Dich und
Dein Hau» auch im neuen Jahr », er erdatte Dir dir Kraft im
Kamps» sür Deutschland» Größe und llbre . er verieib» den
deutschen Waisen und unserer gerechten Sache den Sieg.

Ludwig . Mari » Theres»
Ihren Maieftäten. dem König und der Königin.  Man¬

chen
lluer berzer-reueude». «reue» Gedenken anläßlich de« de

vorstebeuden IoHr„ w«chstt, empsi», mich beut, bei der Ruck-
kegr »an einer kurzen Reis», Ech erwidere Eure guten Wünsch»
»an ganzem Herzen sür lluch. bi» llurigen und da» gesamt» « a
terlanb. Ihr sprecht mir au» der Seele, wenn 3b' lagt, wir
all« bätten nur den »inen Gedanken, daß dem geliebten « ater
lande im neuen Jahre »m Fried» gesichert werd». würdig der
gebrachten und nach zu bringe den schweren vpler . Wie grrr
lich ist dabei di» « ewtßdeii. »aß di» deutschen Fürsten und
Stämme in unerschüNerlicherTreu» zusommensieden. um mit
Gatte» HUI» durch unser» betdenbaften Truppen den Sieg zu
erkämpsm. den wir sür di» Oeeecht, « ach» mit selsmsest» Zu
aeckstßt erbosten. In gerzlicher Freundschaft

Wilhelm.

WB na. Berlin,  l . Januar Di» . Rorddeutschr Allgemeine
Zeitung" »rrossentlichl sollenden Armrebeiebt de» Kronprinzen
Wilhelm, der »in« gab» Anerkennung sür unsere Pionier » bedeuiei.

Armee oberkommando V Hqu . den 21. Dezember 1814.
«iederbaftr mir in legier Zeit erstattet, Bericht» über di» au», »,
teichneten Leistungen »er Pionier » aller Armeekarp»
der Arme» geben mir erwünscht» Veranlassung, diesen oarzüglichen
Truppen meine Anerkennung ou»,uspr«ch«n. ver ständig» Rus
oller Schwesterwalsennoch Pionieren kennzeichnet am besten deren
au,schlaga»b»nd« Bedeuluug in unserer gmenwärtigen Stellung
und im Feftungskamps» gegen unser» pionierlechnitchhöchst acht
baren Gegner Ich ersuch» dl» kommandierendenGeneral», meme
Anerkennung allen unterstellten Planierkommanba» zur Kennim»
zu bringen.

ver vb »rb«s»bl»bab»r Wilhelm.
Kranprinz de» Deutschen Reiche» und oon Preußen.

WB na. Köln. Ul. ve ' ember Die „Köln. Volk»,!, " meldet:
Aus die vom Kardinal Hanmann den, Kaiser au» Anlaß de, Iadre ».
Wechsel» auogesprachenen« lückwünlch» lies au» dem » raßen Hau»,
quartier solgende» Anlwartrelegramm »in:

Sch dank» Sdnen berpich sür dt» mir zugleich im Ramm der
Katbaliken de» llrzbt»n,m» Köln zum Iobre »w»chs»I dargebrachien
Segeniwiinsch». Gatt der Herr schenk» unleren zum Schuß» de»
üdersallenen vatettande » »rdobene» Walsen auch serner den Sieg
und tröste alle an den schweren Opfern de,. Kriege» Beteiligten mit
blmmlischem Traft». »ildelm  I . I!.

WB na Bertla. 3>. Dezember S . M der Kailer da« aus den
Rrusabr»-Glückwunlchde» Magiltrai » und der Siadtaerardneten-
Versammlung oon Berlin solgende Antwort rrgebeu lasten:

Für di» oerlran»n»»o«e Kundgebung zum Ächreewechsel
meinen wärmsten Dank Mit desouderrr Freud» erkenn« ich dank-
bar an. wa, di» Reichabauptstadtund ihr» » lligerschasimit starker
Hand und « armem Herpn sü. unsere » rieeabereftichaft und aus
dem Gebiet« der Fürsarg» sür unser« braven Truppen und ißr» An-
gebürlgen in dieftr ernsten Zeit geleift« baden. Dem einmütigen
Willen de» deutschen valkm . sür da, Vaterland und sein» künftig«
Sicherung gegen keindltch» Uebersäll» sede. vpser darzubringen,
wird mit Gott, » Hill» im neuen Fahre der ersednt» llrloi , zuteil,
" " den. Wilhelm  I II.

«in Tagmbetebt Hlndenbur̂ .
WBna . Berlin.  I . Jan . llieneralseldmarlchallo. Hinden.

bürg dal anläßlich de» Fabr«»w»chsel» soigenden Tageobeießl an
seine Arme« erlasten twupiguariiee So. De,. 1014. Soldaien de»
vstbeere» Am Fabrwichluß ist mir Herpnedebürsni». auch mei-
ucn wärmsten Dank und meine vollste Anerkennung iür da« au»zu.
sprechen, wa» Sdr M dem obgttauienen .ßtttadichuM vor dem
krelod» geleistet hobt. Wo» 3h» an llniheßrnnqen err-agen und
an Gemalt an»aeftchrt bebt, da» wird dt, Krieasgelchiwi» aller
Zeilen stet» zu den aräßlen late » zabten. Die Tag» van Tannen-
berg und an den Masurilchen Seen , von vpaio . Fwnngaroh nnd
Warschau, oon Wlvrlawek. Kuina und Lodz, oon der Pstirz . Bzurn
und Rawta können Such nie vergrnen -urrden M„ Dank gegen
bloti der un» die Kraft zu ialchem Tu» „»geben dal. >md mit sestem
virtrauen aus ,eiue wetie.e », lse iuotleu ,v„ in da» ne« Fahr
«intrete,, Treu unterem Soldaien»,de wertun wir «niere Pstichi
auch serner tun. d>» unlerem iaplereu 2>ai»rlond» »in »brenualler
Frtchen vwlß ist. Und nun Wetter snjch draui. wle lüiz i, aich,
lvld ! ff» leb» der Kaiser und fluni, , unser aller,ntdigtier Krieg,berr, Hurra!

v. Hindendura.  Geneealseldmarichall
Oi-erbeieblobaber der geiamlen Slreltkrasi» im Viten.

»wiwelftlbmarschall» Hiadenbur, ist im Kadettenbaus» aast
«eblstatt» zagen warb«,. Gr ßat jedem dm Kadetten, bl» aus
Stube Ar. S diejer Anstatt liegen, der Stube, bi» n »inst selbst eie

SrKadett bezogen batte,sein»llbnla mit persönlich»»Unter-Sbersanb«. Gletchzeiti, bat der Generalseibmarschallgaben
lanbanten der Anstalt, den Masar Grasen v. Schliessen, sol¬

lend», Schreiben gerichtet:
Haupiguartler, 10. Dezember 1814. Sehr geehrter Herr Gras!

Ihnen , sowie allen vftiziereu. Lehrern, Beamten und Kadetten
bank» üb brrzlichst sür bi» sreunblichen Glückwünschezu meiner
Ernennung zum Generalselbmarschall. Wenn ich in meiner mili¬
tärischen Lausbabu viel erreicht bade, so « erb» ich stet» gedenken,
baß di» Grundlage zu diesem llrsalg in meiner llrziebuna im Ka<
btttenkarp» zu sieben ist. War schon in meinem Ellernbau» Be¬
geisterung sür meinen künftigen Berus, Liebe zu König und Va¬
terland. und a »tte»surchi in mein Kinberberz gesenkt warben, sa
wurde dem heran wachsenden Knaben und Jüngling am Kadetten-
karp« Kameradschaftlichkeil. Selbstüberwindung und Manneszucht
neben wistenschaftlicherFarlbildun, anerzagen. Da ist »» kein
Wunder, daß ich noch seßt al» » reto dankbaren 5,erzen, der im
Kabeltentarp» verlebten Jab » gedenk», obgleich di» Zeilen andere
waren al» jetzt. Dasür gesialieten sie aber llbarakler». schulen
Männer , denen «* nie an Initiativ » und B«raniw»rtung»sr»udig.
keil schli». Ich weiß, daß auch di» heutigen milderen Erziehung»,
lärmen, wenn auch hier und da aus ander» « eis», zu gleichem Er-
gedni» sübren. Unser» braven Jungen , »rsolgreich kämpsen sie
«glich aus dem Schlachlselde. und so wünsch» ich jedem einzelnen
Kadetten, daß er später ebenso gern wie ich an sein» Kadetlenzeit
dankbaren Herzen, zurückdenken möge, daß er sich diese» Herz ln
allen Stürmen de» Leben» jung und Irisch erhalt», und daß er i*
in seiner militärischen Laufbahn möglichst weil bring» Rur wer
die» wirklich will, dem gelingt die» Rochmai« vielen Dank sür
sreundllche» Meingedenken und jedem einzelnen herzlichen kamerad¬
schaftlichen Gruß . Mit größter Hochachtungbin ich. sehr geehrter
Herr Gras. Ihnen im Geist» di» Hand drückend. Idr ergebener und
getreuer Kamerad igez.l »an Hindendurg.  G »n«rals»ibmo»

Zur Ueberbringung einer Li»br»gad»ns»nduiig. hauptsächlich
in Wribnachtastollenbestehend, war der Vbermeisirr der Berliner
Bäckerinnung Fritz Schmidt in da» »muptquorlier de» Kronprin
zen gereist Er schildert im Berliner Tageblatt seine Eindrücke.
Der Kronprinz sab irisch und gesund au» Er drückt« seine Freude
über den Elser der Berliner bei der Herstellung der Gaden au».
Al» dann im Laus» de« Gespräch» der obermeilier aus di» Ver¬
lust» einiger Regimenter binwie». sagt« der Kronprinz : . Ich weiß
«» lchon Einzeln» daben viel gelitten Aber e» hilft nichl», wir
müssen durch!" Inierestant sind Weiler die Eindrücke, die Here
Schmidt aul einer Fahrt nach Belgien gewann So hat er selige-
stellt, daß überall Von und in Frankreich, wo Schlachten getobt
baden und di» Franzosen zurückgewichen sind, di» ulelreidegard»'
teilweise noch aus den Feldern uneinge. rni. i liegen. Ferner bot
er gesehen, daß in einigen Gegenden der Haler nach aus den Hal¬
men smnd Besonder» ist, » ihm aber ausgesallen. daß di» Felder
unbestellt gebiletien sind. E» ist kein Herbstgetreide gesät worden.
Dagegen grün» in dem unter deutscher Verwaltung siebendenBei
glen deren» der Winterraggen. Di» deutiche Vermattung bat die
Bevölkerung srreng angewiesen, di» Felder zu bestellen und all»
Vorarbeiten sür nächste» Frubjabr zu erledigen, so daß ln Belgien
»ln, reich» Ernte zu erwarten ist Di» Bevölkerung unierzlehl sich
der Arbeit ohne jeden Widerstand. Zum Schluß wie, der Vder-
meistrr noch daraus bin. daß in Frankreich sehr groß» Herden von
Vieh von ihren Besitzern im Stich gelassen worden sind und setz»
unter deutscher Beaussichtigungaus di» Weiden getrieben werden.
Da» Vieh reicht nach der Ansicht de» Obermeister» noch aus Manate
sür di» Versorgung der deutschen Truppen.

Am S55-Afrika.
WBna . Pretoria.  I . Januar Meldung de» Reuierschei»

Bureau » In der Prollamalion . in der di» Mannschaften zu».
Feldzuge gegen Deutsch-Lüdasriko ausgerusen werden, heißt »»
Soeben besiudrt sich ein» Trupp» Buren die»selt» der Grenz« de,
Union, die kürzlich »in» klein» Abteilung von Truppen der Union
angrelsrn und überwältigen konnte, und zwar mir Hlls» oon deut-
scher Artillerie. Di» ursprünglich» Besorgni». daß Deutsch.Sudweft
al» Ball» sür Angrissr gegen dl» Union benutzt werden könnt», ist
damit gerechtseriigt E» ist Nor. daß di« Lag» wiederum gesährlich
werden könnt», wenn sich di« Führer der Buren nach Deutsch-Süd-
weft durchschlagen Angesicht» der Gesahr »ine» Einsall» kann »»
notwendig lein, »in» viel größer, Truppenmacht zu brauchen, al»
anlang» beabsichtig, Di» Regierung ist der Ansutzi. »aß dt» Las«
nichi ausschließlichvon Freiwilligen getragen werden kann. Ein
anderer « rund ist. daß »ln großer Teil »er holländisch sprechenden
«evalkerun, di» au»g»z»ichn»ilten militärischen Fähigkeiien besitz»
unk völlig bereit ist. Dienst zu tun. sich aber weigen. sreiwtlllg zu
dienen Ihr Stondpunki ist. daß. wenn di» Regierung ihre vlenft»
brauch», ft» desehlen müsse

Kleine MlttnUmAgo».
Berlin. Auch der vizepräftdent de» Siaat »ministerlum».

SmateniiNifter und Siaaissekretar de, Innern Dr. Dttbruck dal
da» Eiserne Kreuz zweiter Klaft» am weißen Band« erhalten.

Bettln. Der Reich,kanzier Hat die Rachricht»rh-.lten. daß sein
allesler Sah ». Leutnant un Leib-flurassier.Regiment, van dem e»
stieß, daß er verwundet in rulftlch» « elaugenschastgeraten sei. am
8 Dezemberbei den Kämpsrn >n Polen ^ lallen ist

New Aaek. Der amerikanlsch» Zeiiungoverleger Hermann
Ridder spricht in der Siaaiezeitung dl» Hoftnung au», bald »ine
deulschsreundlich» englisch» Tag«».zttlung derauägeben zu könne,-.,
um dem Deurlchenhaß wirkun̂ oall »r.igegenzutrtten.

Nassauische Nachrichten.
Wiwbähia . Pollgiprtftdent , . « chenck »ttößt salgend« Be.

konntmachung: . Insalg » de» Berroleummaagel» werden in neu¬
erer Zeit mehrere Petroleum . Ersatzmittel  in den Hon.
dtt gebracht. So weit solch» unter Verwendung von Robnaphtba,
Benzin »der Benzol hergestelll sind, wa» an dem denzl na rü¬
gen  Geruch erkennbar ist, muß mir deren Verwendung m ge-
wähnlichen Petroleumlampen gewarnt werden, da ft» ml, »rhed.
licher Epploftonsgesahr verbunden ist. Auch dir Eriatzmintt. di»
diele Stoss« nicht »nlbolien. lind nur Mil « otttcht zu gebrauchen,
in. dttondere ist ju  habe » Füllen der vttd »häli»r und da, Umh»' -
tragea der brennenden Lampen zu »ermelden."

wr. Mlwdahe». Mangtt » « erhandlungsswfte» wird di»
Schwur, »rlcht»i»gun, . deren Beginn aus den Januar lest,»setz, war.
nichi ftaiisinden .

— B »i i de n z - T Hea t » r Am Mittwoch, nachmittag»
4 »br. ist die Kinder und Schuler-Voeftellung »Rotkäppchen" zu
steinen Prellen zum letzieu Male. Di» nächst« « olk».« »rst,llun,
zu kleinen Preisen sind», am Freitag, abend» st Uhr. statt und
bringt Troiba'» amüsante» Luftspitt . Hosgunft"

— Dekan «ruber  sah gttiern aus »m» Jvsahrlg« seal-
iergerisch« Tätigkeit ln Sl, »bad»n zur-.-ck

- An da» ßteftg, Landratoamt verlöt muetz» Kreiaiek,,.
tar Kohl »u * Rüdealtttm.

— Einem Feldpvftbtttt «nmchmen wir. daß dl» » Kampagm»
unserer stlstr am iz Festtag, abend», unterstützt »an g Mann deg



fltigunwiuniuf:!, ui,c Bunliauisfeuiftiuiiitotrtlaufrnc WcchnachX-
»■<' . «» ws .J* rJiKJ *J &a e

vtCT gmmtr.  fltt Intnln BWfT IM oülf . «fWWIf fRlnDVn3**
aairtn . Atgarvten und Ülrlwifhni |rt « Irt in Äufftrr zur Her.
tUflUlfft.

CltvilU. Um den Bezug von Petroleum  zu ^ leichtern.
bittet der Magistrat die Jmereffenten. ihren Bedarf bei ihm anz»..
melden

Aühestzeim. ,'a.m Abendmahl ging liier am WeihNLckttv'e»:
rin l«"»l"drigL̂ Greis. der bekannte Beiter sch raut er

Limburg, schon wieder mui de rin L a n d ft u r m m a n n
»»an der IflUnbithit überfuhren  und \nuir an der (fifenbahti
drucke m̂achen Anuri und Amenan tLr hcistt Viortr und stammt
aus siegen.

Mal" , , '. me I»i i o : i >r r e A uoz, ichnu " g wurde der
1 Be.ne. Ie k d:»r i" Gan .iwn lnger.drn h>ustartillerieregimruts

da-.- oie lchweren Bn '-mwi-r bedleni. durch den kominan-
b-errnd-n U am dem westlich»" Xri^ -sttwuplast »ulcil. Der

i.il d-'e Baiier e »' ich! nur le>ne besondere Anerkennung
♦i.• ppi’.finliri 'c Ärdiennng >rr Gechuge au», ländern lief; a,»ch
dl - Betiennn «'».»nnnlchoii eu>GeldgefchetU ran ItH*Mark u»r Brr.
ie,;»rtp u'g-be , r .»> î ustarlMertercglmenl 1tr. ln ist bekanntlich
Ki  längste deutlche Regiment dieser Wal»enyattui,g. da» rrf: wir
[\ Claim’i hier ueu gebildet wurde

BtrurtMtts.
Bad )lauhe»m. VUeb nnem in der Villa «Tielemann aurg».

sahnen (i' iurbruch  fleckten die Diebe der» Gebäude in Brand.
Ctniohi die Feuerwehr lofoit hellend emgeiff. brannte die Billa
, .,n» der . -"nenernrutitung doch oollitöndig au». Der schaden de.
gist-r« iich auf «b 'RXtbl» 7«»0"0 Mark, ist aber durch Aerftcheniiig
g»de«n Die Bewohner der B.tta. Familie Lpöth. befinden fich
auf Beilen.

vefck.lagnahme eine» fermzbflfchn, Lenkbollan» bei Koblenz.
Direktor Numpfwinkel von der Trast-Anduftrie Koblenz) macht
folgende Mitteilungen Am Donnerstag ist auf unlerer « ruhe
.ofnlK " bei Kruft ein französischer llenkballon niedergegangen.

zwar gegen »>Uhr abends, bine Gondel war »licht varbanden,
ha- schlepplei! . ist einen Leitungsmast von der starlstrom - und
bichtleltungaus und lestte sich auf einem Gebäude fest. Der BaUon
l:i.'ved»e Uber , Nieren Grubenfeldern. Da» BezirksoGencralkom
mauve» erhieir Mitteilung davon, und e» wurden daraufhin 2Gi
Maun ularrruert. Nacht» gegen 12 Uhr war der Ballon glücklich
henrntergehoit. er »vor ungefähr l?Z—2t»Meter lang und hatte einen
D'- rchineffer non I—5 Meter. De: Ballon wurde vom Milttär ver-
laden und nach Kable,,, gebracht. An der Uandnng»stelle fand
man fr.' nzvsifche Karten. Instrumente und ein Signalhorn. ferner
zwei Alaggen. eine deutlche und eine sranzöstfche lF >5»

Karlsruhe. Der »m 5ah»gang crlch»inend-.' Badische Lan
desbote" «eilt nttt. dast er lich genötigt st.ht vom l. > :>,„ar an fe,n
st»fckeinen Nil d«e uen .'re Duner de» Kriege-'. eiNZt,stellen Be
st'wi.'.elid fiu d.. ,en or.Püilnfi nun die Tatsache. bah das Hei
»„na.gewerbi durch oen Knegvausb'ruch in eine schwere Notlage
kan». >.e nur p»n 5en kapi»a!k' ästigen Unternehmungen iiberwm,.
de.» Ile»deI konnte

Berlin, strive» mumm stisenbahner stud Im icn» .tum Betrieb
b»- stiie»'bahi.ea in ^ emdê lanh abgegangen Dast trogdem der
‘i- rfonev und Gurr»verkehr »m ganzen Reiche wieder fast au» feine
urlpi iNgllcheä'whe gebracht und daneben noch Vorsorge für die
»..lgreiche"» M'l »anrauipone getrosten norden «st. d<»rl als eii.e
st " liiiq gelten, die Hohe An. rkeni.ung verdien:

Dien . Die Wiener Pvllzeidirekt«.»»» erlüstt ein Verbot der Ab-
lurii'.ing famnichcr Tan,Unterhaltungen in »flentlichen stokaien
tv.ihrcif* k. kmuwenden Faschings. Das Ta»»,verbot erstreckt sich
a. ch aus alle llnterhaktungen v,»»i Vereinen, die in öffentlichen
Vokale:» stattfinden sollten.

Bunter Allerlei.
Berlin. D Berline, Schauspieler Paul Wegener lsrüher am

»'wfthe. «er '̂ >e»bade».l hat da» stiferne .streu , l Klasse»rhalten
und il, ,u»n Veutt'ant befordeit »vorden.

G. fal'.gene »'»achte »Nit Inner Truppe de» 'l,oli,fif*rfl*art
Nogalla, der. al» die ndrlgen Aargelegten gefalle« waren, einen
Lkurmangrilf dnrchsiihrt« und dabei noch 2 MafchtnengeweHee er¬
beutete. str »v' irde dafür ,»»m Leutnant befördert.

Vom Jahre I9t1 . Der Januar hat zweimal Vollmond, an»
I und am S1. »Ertnd der ,Vbn »ar leer ausgeht — Awci oor.
„enstt'stirnilfe die UH5 elntreken. werden in unferer Gegend nlchr
sichtbar lein Der Mond wird ln di. lem Jahre »»icht verflnstert.

e wyo r t . Bei den» szoit strie wurden ,wei Männer er-
schvffen. weis fie mit ‘Waffen rannvifches Gebiet betreten. sie
narer auf stntenwad m»b »r-eigettei» ltch. auf Anruf stehen zu d»e«»
b. n Die Bosten, de sie erlchoffe»». wurden vc»hastet »mVe»ne Un>
tersuchung einge'.eitet.

Settgemähe vettachwngen
(Nachdruck verboten.)

, >Skh- .
'' egaugen hat. w»e schar» s->v»t d»e Vielt die Jahreswende.

Mm» ha» gi' .vnnlchk. man »ml gehoijt — i.i.b »eichte f»ch oic
$K.,;ho D»,h wer "Pli hilii lischt aufgelegt — zu »i. ermiitgen
Cä,e-,»n. De» st-nst der glostei, l bewegt — d»e stin -me
unsrer >)e»,r»».

st in neue» I -»hl . . »»: eile. »» Jahr — sv liang» beim izest-
aetame. — Stikdentschlanü iteht noch immerdar — in Ost und West
ln, 'streite — statt derg ,um hvUen Glockenschall— die Menschen
jiiedlich sangen. — >»at sä 'wcrtgeUirr und Donnerhall — da» neueJahr empfangen.

st» lieg» die A' ei» »n Ziampsu»»d Not. — der Frieden lch»va»td
auf st»den —W,rd und M»» leuchtend Morgenrot — nun anno

15 werden." — steh.n aus den schtigengröden bald — die
Lohne Hc»n» und Gatte»»' — Wir hoffe»» es! — der Nebel «Killt.
— k»e liegt in» schatten

Und koch, de, stern der choifnung bricht — füch Bahn aufs
mannigfache. — Denn unfer ,st d.e Zuversicht— und die ger«
Siche . - immer Deutschland einig war - stegreich Die Jahnen
fingen. — N.:n braust es a' ich im neuen Jahr — 'Wir »voll »»
und inüfsrn  siegen.

DurchgluHt»l» jedes deutlchel'rer.z — >'0»n i.eirgen Opferbrande.
— Ui-t w, ei«» Wnnich f»'eg himmelwärts — gilt es dein Vater-
lande. — De, Aemb, tn jo brutal und roh — das Kriegsbeil aus-
gegraben. — soll weiter ferne Strafe fo — bis er genug hat.
habe»»! --

Dom» bringe »ms. du neu. » Jahr — das stnde von dsm
Kriege. — Doch vorher titu *. noch ein paar — der nmdenvurg'fchen
Eirgc ' Nimmst segensreich dn deinen stau» — Jung Neujahr,
last d»ch bitte«». Dein»» stelln mir bald die Rechnung auf — dort
drüben für d»e Briten . ^

Und möge dann das 0eut»ti-e schtvert — den Ineben dort dit«
iieren. — Doä» einen unsrer B»ude, wert. — die wir im Kamps
verliere»»' - so »nhr zuiück aus »mmerdar - den Friede»» hier
cu‘ str»cn. — stin eisern Jahr , ein stolze» Jahr - »nvgst du für
Deutschlandweihen.

st r n fl Helte r.

Wer Brotgetreide vergittert , verkündig»
(ich ombaterlonde and macht Och(traf bar.

Ne»jaHr»»>»fch.AdlSstntg»l
Mm mA  Mtfit», «rtimra„knul,.

SSÜÄ w,,,mi
»ehrlch. bine Januar Iti<«
_Der M ^ tftrai . >V r > : tu » .

8?JS ,tlS,eäSS5 5 i§incn
•evmlcttn « tolfftr IV. » - blt brfn Cotie ui WDIi 0«

tu WIUklM
W -tiWurt » 14. 1 t.

6th MM.amt
mH allra . '.uorbüi tu smultlcn.

Wmbuutfltub ' St » Itnlt

MUikttt Siaokk .
I wtut Watbtutllf . » d Mtvtt

. t Cimf vi urnulf -' n
tlrlrauumhntf U.

NLHerf» Hartem IU5

tu urruifien
ÜlMMt

tainlirafee4.1 r

An elfllr der ixrrn llmil lilitl . ui. Icher infolg, Einberufung
,ur Sahn, fein Ami alt ärtilrtumann nichcrg,i^ |i Hai. Ist 'Hrv

Ilrntnrr « tmudi llogrt hier. IKhclngauftraft, .1.1. und nl» Iwflcn
3i <0o,rir,t,r »Vrr Vrafurlfl Ernst Empnng hier. » Ilhelmtan-
lagen .1. 2. an 31,11» de« ebenfalls für Fabn » «fndeiufenen bi«. _ _ _ _ _ __ __ _ _ _ _ _
iKrlgrn Slellnerlrelers sterrn Marine Ingenieur » Karman» hier. Ul * » Itllirt »« f»l— tf
rinannl und gemeihS fl der 3chleh»mann»arbmmg vom 19. Mär;
W19  oorrlblgl worden

Sirtrtrti . den 80 ketembee 1914.
Der Magistrat Dogt

Bekanntmachung
I inanlag , den 4 Januar I9| S, findet nan B", bi« 12-.', Uhr

vormittag» uub van fl di, fl-/, Uhr nachmiiiag», di« Uu»iahl»ng
der ><lieg»faMilien Unlerilüi.unaen für die liest vom 1. di« 18. flamme
statt »nd ;war

Knlangtduchstaben14 hi» X auf .flimnttt 8,
t4nfang,buchsta>>en C di» 3 aal 3imm,r I

d»« Ualhaufe«
2. §ur di» >f» 4hn»r der walbßratze »tlaigi di» Vbengenanni»

nablung bereit, am g«m»>«g, tz,u 2. I. 04 ». ov, 8 bi« b Uhr
im p«Ii,4hG»bäud». waldliratz, 82 ifierielbfi werben zur gleichen
3«ii auch die flellel lur irden,miliel pp au»a»st»lli und p»rabf»>gi.

fl. vi » -lahlungen bannen nnr gegen tVrjtigung der dlauen
>4u»u>ei»barien gelüftet « erden.

4. vi» Emplong,berechtigten werden »üitGfMh«rfuchi, fich ge¬
nau au di» genannten Seiten zu halten.

Mebetch. den fl! Dezember WH.
Uhteilung llechnung,. und ltalienwüen ! Iluih ».

hslzvefflelDerNNU.
4. flouuar » » . «eemfitag» IO1, Ubr, lammt in

b«m hieftgen Etadtwald . riftritt 18 vrvcher. folgru. . « chplz jur
iing:

14 rm. Eichen-Lcheit und -Knüppel,
876 rm. « uchen-Scheit und -Knlippel,

8400 » uchnt wellen.
66 Gebtind vesenreffer.

Jufamutenkuuft um 9.41 Uhr am Lhauffeehau«.
ttüustfg» ffahrgeiegenheo mit der Lchwaibacher Etfenbahn ah

Lieebaden 9.15 Uhr. Uandesdeulmat 9.2! Uhr. Watdstratz» 92 « Uhr,
Dahheim 9.88 Uhr.

Biebrich, den 80 Dezember 1914.
Der Magistrat. 3 . v .: Trapp.

r

49 s » 6 divmr u. Kttchf,
nebkt 2Kanta >b' - ,tn >ut-»u tu
o i mitten Jin »--»t « Tom
bt tuirrirt IM. . » tun M ilr- »

MkMMtMlaug
per mieten

li u « gchaaft» 86

met Uimrner und K,tch» t«
torberhnut tu «ermteien 28
Uttz. Öruntturirr Li 97, ». t.

VUtWWerwopuav,
l«f«rt tu «rtmifiru.

»aebaapinah » 7 pari

WU t-ĵ ii (ttt*| iiai
»tt Val », , « tzoMmche IL

rOlUiuBlllllw
It , l lüwi ■!! irofctrankt»8r «,liurter Eirahe II tpt»

.it uenuteien JtSJ
■Utwr Gn. 1» tm vitr».

i dimmn mutz litch » nt 1. .säbot-
Ms mit mm
facntuvfl Ulis Utnimrripahnung
>u»»rmteien Blähirr»» bet Kubu
Avtt»»straft» i 1611

Berftelgerung.
Am Mfutltg , t «n 5 Januar ». }«. aachmlllai» 2 Uhr werben

ha Hol» ber Ilafern« her ehemaligenUnleraffizterfchal» tn viebrlch
mehrere laf « aller eepßrr NN» lüren , fawi» »in Haufen alle» Elfe»
and »Ine Xeffelanfag» meilidietenbgegen vaizghlung persteigert.

Eingang zur Ikafern« »an der wllhelm Ualleftratz» an».
M7a_ eanutguwalhiH > »>«»-

wum  lei üKttiiUNfKR imtnmtn
«ms

tagc6 »ürtl

MUchunarn durch SierfUfaU»» NN» » IfMchiv»«
r«l, wrrbrn irfnlfentg abgegabea,

—der van I Monat i
»3

ki U & ff « . e . «-.„ - . •ftttflnWÖiaMni. 0»-4
«t I für IHnbrr tun 8- 6 Mo

Kaa, »aarten , 8 i» äl« chrn »
^ ««ntelnfs chlt«Kr. t Ur KNtber patt 6 Mannt Obi

«aa mü ch LagfMrtfan, : 1
Gtrrltfllrrt , Gphnnlch.

valbltterttaichr

e»6mllch.•k

«Inwliwt |
. Istt' rftalch» . . . .

tahint für l,b , ta «t »»«r'tls'n
i,br« üntfln » chlafchchfn
M

Df» WUich wirb den Handln Octftatb «an W/, Uhr. 0» I
I IWtrnaato van tl Ubr ab tuadaltm.

mit Sub -Itfr i« ad rfnrtchtat>g
• »gn > * m
m(,tfn . _

ftndf Orbruar tu » t;
«6 » Mbelhatbstrah» «. 1. b

U « 4,»'f lkf » he „ 4* 1 L »vA «liiitftliift#

KshlBB°Saks
Brenlolz°BrmünUn

liefert prompt frei  Ine Heus.
W. GallWwe.
- - Fernsprecher Nr. 13.

•NehmeateMa » i Kt mt Oall . lVloabod. AUaa 6.
0 . StfhSIler , F.lMubandlanc . Uathaautralo Nr . 66.

tf '"" *

hf» best» « 2'"-Ti

Ilm Feite|
lieSf n bei« Intzu Weiter llI Mrtrcfnulc tunkt  I

er'B

uste
Efilff»f4«,gdf,imt.«M'b &esssL
als

I Willi

rif-hni «tf»
fittaa
lltomm

Nrubtrg Hm -futVlaom-na 6
Mtiumr uub Kllwf an tu» cho»
nt,It« tu «f w Oaint « 9« 81 ’

rt» « »gm,
mit iZ ihrhur iuu»r>nleirn. m
Skätz twV Adhätt. DlU,rgktr H»

iggauvirgB
MMiik

j Win , 4-!lt « M' ' w»baaa «,aatu««abttauat. Mantarde unbftHbikor. «in* «bttt t Mull
"WJrÖuÄoMft Etrahf 106.

iWWllttMt

mit r<1-91 üubehar etetir tstchl.
M !f . per 1 Up-tt tu i—
mtneu . ?I4d bat »n Vau—^

vochom alt nihuei«KR Wll wvhiinftl
Motbautnrakf 19 «» - r-
*i »Ä» « elchiift ktell« »tl « 6r-
ttfOfff ln« tf V. _ __ _ __

lÄautlfftS' ir’

4M uauu « atajoM6 .. a«6fTb«6ii
nun
Ifbnt eritarr!

| um btgl äfnanI v etritn o.# tt-
i pfrbllrgen »eu I

Ma-_j »«a.
afft Hl 4 Eaf « »

lÜAlftnVattc
‘f «lebnch tr.

ftbellKiupp.
irrte. «

_ latolua

ln vifhrtch ttt >' I

. « fast« ein r Ta u Rktnb-fttrft Uafan« Januar tn:

. __ _ ___ etuthku lat.
BtNUnNb i»l* »um Tlball

K/fllMll chg
aliln GtilMBQrR,

ul« . Ellusttger . iestounkt «IIr
arllndtichen nutz gfwtftenhati. »
lu *Mltun« Hel sehr majitu ui»reife, um na* dem ftitrur
rm» »ui» Stellua zu ttiang n.

«ü » eaUfrftrahe 4. » .
Srsrifchfn»

,14 hie Pops vSsche
bei« »brach , . « . « . IHN

flUnnlurr wmlnnerTmamaMn■wneiiv«
EOrbmbapUcham

Nest Jahren bemähri und atu»
iffte fsttgessthniNa aufg itrtan Sarbe »ob Geruch, an». -
MKithLM-
»aa «rtH

» Gchnether hObu, Atzeinstr n

Gegen Frost
dielet unbtMugitn Lchu»

.16

tMItktrlagt t « ofeuapoiheke

4r*4«

Mul Ul .Wtetb .» ' t,n " b> u t

RhCBmaitsmus
Licht Md Achill«

-Gehanbl.Aer«!eiu-
'h Meetfe Gnieaiii
' 14hru Werttaoa

uete S «4» ->

1rlaia « N6u7tz' »Mc Oefe »,
in9in

Vitt 9HK
»mg«arbeitet

.... trtul'h.'.ulenu. Staf'r.
ilee str6-* '

Heilung: tluito Zeidler, veiantwoklllch für Mn redallfnell«
Tel, ftrfst nnanber. für den MeName- und « nfigenlfll . fawi« säe

den Drall und Verlag With. s)0lzaps«I, in Titbrfch.

«H 17 Jalirw baMrto

Spezlalkaren bei
v «»«hI«Gh1»I«l6l«»

| frltehe und chronitchn , auch voraltota 44avtt-
Hturanlaid «* . AutflttH» bol hun . Untor-
iribaloMou, Vomt»h»rr1r’i«̂ n«nt »ünnutig . Saoau
flu»», Nfrfanaerritttaaa . Mannonrhwttaho , Polgan

ju«on<llleh«r Vorlirungou.

t . UW, ' M » 4444ft. ch6WM
104 . ftflla

Ziihkar »nrktf». vaste»»
reale . Lhekett , BÜssekst,
»lieche, « itistle . « tUtl ».
Geheelst- voueenUluh -u-
«eevleellschc . Teiimeaux,
MUchneasechln»», ftlrlsav
Wilalc , ttummobr . > dle-
oel mit geschnitzten Nahmen
Uhren Geammnchh»«». t,
dergleichen b-Qig tu hasten
22811 Ne ttttaise *

BHttec 6fljl«iB« | iBl|wrrjir̂iL'sssr
Tmtzrastr 4, I 1
✓

ateWf .“ :'.•in
artenstrab » 1. 1 i

Mitesser,
ÜS1TÄÄ



obrr SttfMnb gtbuut .»» Unlrrb.cchiingeii bi« ui Ultimi1!»
»,' t* rr wwi o5fljCKabg«oXl »rr (J.rnS

_ btt Sittitlqnobt Birtbabtn.fianb, btt » «.
für btn Stonfiftorloliicjlrt Binbabtn , unb btt Itnirtl
btt HtBtrbtotrtint für 'Jlaftau. BirtAte btt BU.Mcher
i. * .■# .. VorfUwnbtr btt Btrwattungtlommilsiti, btt

'fcnmriflrrn btt Stab» unbL'anMrtiH Sittbab
btt « uftd̂ itrait btt P»eedt,uchigM»H»,ischaii

»ttchl ttmi
! ihn btittNbi «b-w'ci
t bcif' UUt mutbt, tniiltn in tlifcHt

t aMtr otn unt. piählbb mit « ttzti» unbMt kW UrbcnttftmtM- oar.

Dm dlltrnt Ättuj  tthltlltn:
Bittbtbtn.  Btt 17 Iahte alle gabnenjunker im JuIUiei

Rtahnen» Re « Unitrvilizirr Joachim Nloihow  aut Bit ».
btDe untre sUtÄijtlrtgtr Btsäidtr nng zum Fähnrich.

— mmmvruniHuai  iBnttralltulnani von B r 11) In g-Bitt-
babtti. ztiiztit im Fab», ha» bat BistrntKrru , erlitt
>l » ll » trhaiitn.

Vr«rl»r Blacdricdlen.
B > no. i! non.  2 Jan. Sit btt 'JirpuMicain aut Vant mei.

bet, ha» bei «iriegtminisler angeatbne». bah iebem»ttwunbeien.
' et in bit Atvn» pirädirhri. ein htimmtuttaid vonVlagen

vir Xfirtm tat Äaufafus.
SS ns. *tn (l « nlin » ttl,  2. 3mm». «t Uu|t bat « t-

tbchl am, bat tßtUscht httt lti In Ltbakhaa. einet 5tobt bO gm.
tat>3—CT» btt üaa talat titgti iggtu .Tttbschamtai -haMa'

y . -i-it — _ antkanlUAM AuJL - -*•btlUwl » MMpn ^ r /HHVlMfl WWWWWSWSWMf^M» MW« lipnfll JMttl - »--fc.utW bVSW WWW» MMTgU(»e*rg

Australier in den beulschgn SalUMolusetu.
WS na. Melbtatat,  r . 3aauar lMtlbang bt

) BK MtllnHtt haben Btugalntlbr. Mt grähte 3n|tl bttgyy « u- k —» w»_ i , ini , _ - «n *^ŴP̂g PW

Berlin.  Bet Kapitän bet .Emdtn". o. Mbllet. btt an-
. Wich aus Mail» gelängen grsthi werben |oU„ . 1(1, wie bit
.Dguisch» Xagrtjtitung* mtlbt», In Bonbon ongelommen

Berlin  Der etsle Btttous gelopttier btuischtt Schilie(an.
mit Mt . Bollilcht 3tllung" nach btt .Zimt«' bttichlt», näch„en
Xütntiag und Mittwoch in Uonbon ftatifinbtn.

Berlin  Sit au» Ooflburg einem Ülotufbonirr Telegramm
btt .Berliner Tageblatt" zulolge grmelbe» wirb, baten in btn
ItMtn Tagen zwei englische« rlegtichille hie belgische ftiiflt beim,
tuhigl. Mt einen Schuh aus ättbriiggr abgabe».

•cffMtlktpr VetterdKnst.
b- l 'Ä ’̂ '-SL'Jn'WA4- ""

Bebeckl, zeilwelse Mebtrschläge. mllb. siibwesttiche Sinbe.

: Mittag« 1.7« Mir. -i- »,»» Mir.

III Tdeater-SpielplAN. Ql

»hnt Bewähr einer tvenb. Bbönberung btt
Bbrslbllung

R. Januar , n Uhr. Ah. « , Mbrina. bt.
b. Aanuat. « »br Bb U, Mditcibdminriuiig.. < Ubr. llb B. College Cramowa

, t .' 7 M : 8 : ^ "«nber.
Fanuat. T̂ ttbr. >
rar, 7 Nbt. Ad A. . _ _

lanuat. n Ubr. « b il. Sir « anbei i« eu rinfnib'.rtt lAb. ~ '
N .lanuat, 7 Nbt. « b il». Minna von Barubtlm
». I». Aanutr. « Ubr. * b (I , Sir Xiaubrr i«
i w .lanuat. 7 Nbt. Ab.Jl . Tic Wnifüw11 Faimat. 7 Ubr. Ab. v . Vtrtialt.

AtsBtn, Zhoastr In
Wnmb lag. 1 Januar , 7 Ubr. « öiiri'vtuna if)rubtii>.
WkÄt «i 1,,r '

, 4. .lanuat, 7 Uhr. Der Braut ml, biM Baotgri.

Banmaa.. » .lanuat : (Ubr: «bannnncii

Kierorchelieto

ntuitiu» •gonitii bet Aur-m
mfintnig ffonttit bet

Jt Januar . Bit bit allen iummtii
litbrtm” « En» »aolerr rchneibttleini abtnbg

Auzetsten-Lril.
Elektro-Btoaraph.

Jitl ftfciliMI ul ftmlrnri
•tu tMiMcubet(>«i» tan ürchLram»i»ch,r Gltr,ecun«

in » » b,eil innen.

Ult MlliMI Bi
sh bas otöhio Mrilletwetl. b»,' ».iotrr .» ichaiien würbe, dieMwittaachuno. brr ani»u,ui aus bit « oat»aü,n. otr »a>. os aal
Me welttlchen« itab'chauoiaii uni auet wat »am» .u'ammen-
Mlg» Bin btttttche» Drama, bibeo>»i. bin« unuetoelittchbirib».

Ab heuet neue Binlaatn nab urnto «tiibrooramm.
_Mo raea « am tiao b» li Ubt k(utrabb ot»rUaaa._Unlon-Tbeater sääJss:-

pciU« •mIipi
ver verbLagm»volle völtersLmuck.

sowt bns schlot Btiarv Itaann '^,«E,aLLMr'WSsn« ™.«««(,„.
« ltn . btt triibbnltlgr ii ioiogtamm

fflf Kri»flalflriftr<i(»
Dtrschiedtnei II IlJinbc halber müfirn da» »f'diciitt.

giinmrr unb btt Nützsluhr bit auf io.iicrg ■Pil .inntumäiunn
gtschlosstndleibrii

üüüi

Bit alsilbillch, wild auch <n bicf. m ?>al re
die MtfeftthNttS* in btm gtotltu Tool bet
Biakaniskttehrim ». «Bitab -bt -errlitnstr R‘£
abnrfMltcn atibrn.

Sit beginni Moniag. den 4. .' . .tiiuar . abends
S'i,  Ubr und mibtt ji'btn Vitcnb b' .. samoing.
den 9 ds M>b zu berielbe» ,'j . i! Ilaii. mit
Audi abme von IMittiro* ad?»d. an dein j>r . nt-
grdtttgolietditiisl gti allen nitft.

Die Dlibirainmr der l>i. deigicocho meiden
am Montag zur Berit ' !»»« gelangen.

C5r wir» bicr.vi gerade in dir' i-m ctnftm
'«abr bei siiche»>gflnbtn

llie smue let(UKtliMus««ei«

j $t Jsseft.verein
(«alh. ».ftktterv'sei ).

| Wiru' wifti'tfi’ r «nue«q. tat • Nunnnr 4»v«»tze ttdr,
j im L «« r de» fall »lauir » eine rn »u%, crUa^ i^

MeldNLLdts-R'eier
Sltriu loben mit »niere Mii,ii,ter . b.« falb S>». > t . lumt

ibrtunbr unt gUnnn uu' tttt mculnt bä»w» ein.
•iltiltt »ttl! Btt tUnrltanb.

Todes *Anzeige
Heule morgen eiiUcl«!iet n«ch fcortem

l ei len. wohlver»*h n rnil den heiMgcn Sttibe«
»ükramenteu. unsere liet*e gute Mutter, Schwager-iiiutter, Orottu.iiUer, SchwreMeruuü l «nte

SängerDerciiiijjung virdriq
Montig . den 4 . 3anuar , abend» 9 Uhr

ss  Kejangjlun-e. «
iCokal Ditfcnbat;.)

„_ Oerf»jria»nf.

jröb.l'jcher KinOcrgurt n.
Diederdeglni derselben, s. wie der l ând-

a bestiunlerrichter Mo»tag , dt » 4 Zanuar.
Srangtsfa Schmidt.

Unmrldungen werden enlgrg-n genonimen.

Fm nirsambe Stil«« I KldRlin̂ t^ ulomin.
M

im Aber v « Bl Ithxn.

Bitbrich t Uh . Armen uii. ua . v n.  Bmlmi,
Settenhtua r , Miltelli'ifen, Hi, lwatind -i Uit.

Die Bterd 'iunc linde» Stnrntr , den n. Je. litt
narhmilltn */,< Uhr von dir i .eic .eabal.e den
iiletiftn Knedh..rie aue wttt ’

Für di« vielen 11.-Avise bertlinlitr Teilnahme an

dem uner»»t/.li<bim V rin,ln, d«r ui.y lictiuffdu hat,

sagen wir Allen betten Dank.

Im Namen d»*r Hinterbliebenen:

Wilhelm Wulff.

Biebrich, Wieubaden. Koi.nlm/., 2,  Januar MM 5.

B »gi»»n btv £ rf)nk:
Oimlog , öir  5 Januar (9(3, morgen ; 8 Uhr.

ver Vorstand.

Schöne große

Häftlinge
iriich ringe!:o«cn 21

tv'to Bröiminar,
21>i»»nn»„ ii-r ? ira»,r lil

Um ^ rrtinnrtn uoriiibtiiam
o' fiur » ich. bnii »li »ui brin
otifriat in der irhl Nummer
der tilgt »,-oli. dorr »»»

*o»

i i.li»* mi um ; de
«»diiipp Schneite ' Unk trer
' Mb i. ga.nriib ? At^t

Pljrettologtn.
jjr vecker.U is islr 30,2.

iftnaaiw kii deuhrnke
tftftl di «u » rrrt pn uo« 9 Uhr
. o »"» ."«» div i» Uhr a '̂ rnda

VN» . Mil«
IIIHO ne a» Uni'irulnl) 12

. ä »«abeab «>»achlaa:i .laiuac ini ««« Rn - t
nrn.Iichri Vtirti.t . 441 tl
!ett b,i> M.itw'-b, . b»,
4u,o»'aie»»tn ' X? 6 »»1 dH •1 "  7 .ti

Bit hcutlar AnttabeMV»f I»* I» # ( i4i(t

Danksagung.
Für die virlen lieweixe herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hintcheulen unserer lieben
Verstorbenen sowie für die überaus zahl
reicr.cn Kranzspenden tagen wir allen auf
diesem Wege unseren herzlichsten Dank

Im Name» der trauernden HinterMicbenen:

«aa« Irak Hd Fm

Biebi ich, den Januar 191*>

Danksagung.
Kiir dis violan ltewrai«# herzlicher An(ci!oahmo

J»ci der Beerdigung unseree heben VerHorh. uro.
o*e naers itlr dl- vloleu KransPi»tfnden tageu wirallen heralicheu l ’ank.

Im Namen der ti «aeiuileu liinteibh «: »>,«« .
Frau Philippine Fuhrmann Wwc.

und Kinder.
Biahrlch. d ag Jtn .tr lglt »

Sl«i » WIM! MW
»»'i' i.edl! -ei»?

Ladejtallon für Uleinotf»Emulatoren,
sowie komplette Uhlndeleachtungen mit
»kkumulakorenbettlrb. Taschenlampen

_ >v- Lrs'tzbatteritR billigst.

M MW M.
viel Glück und Seyen wünschen allen
viedrichrrn zuin Neuen 7nhre zwei
Urtilletisten der 3 vait . Zcldart .» e«t 03

August Laut,
g Gustav vorchert.

2 >t !edeni o.!,
Hub Irinf . it „och
1| . b iint'cii iiimicr T t-t».



Montag, den 4. Januar, beginnt der grosse

Inventur -Ausverkauf
Spezial-Haus für

Damen-Konfektion u.
Damen-KMder Stoffe Geschw.Alsberg

Ink • Dnolr 1«a «•/! f I . . . . . '

MAINZ
Ludwigstrasse3u.5

Inh.: Beckhardt&Uvy.

Mi  Rütksidif ad de seilherioen Preise,wen and Bit oralen Opfern.
b*b*n wir, uw «ne vollständige Räumung des vorhandenen Lagers : Damen -Mtntel,
Jaokpoklrider , Taillenklrider , Blusen , Kostümröcke , Unlerröcke , Kindermlntel , Morgenröcke , Schürzen,
Kleiderstoffe und Seidenstoffe , su erzielen,

sämtl Preise ganz bedeutend herabgesetzt , ii.ua, uw
»"<>'»wi>.io„ Ermässigung von 50 bis 60 Prozent
Ausserdem enthalt d»i Lager verschied ne Q,-Lgenh <-it .posten , wel, he teils zur Hälfte pnd
teils zum Drittel der früheren Preise zuiu Verkauf gelungen.

Farbige Damen Paletots
Einfarbige u. U- mu .Ierle Winter
S oll« Dur moderne fomeu

lata « Mk 7 .50 5 .90
Mlthfir h-o Hi lft —

ctn Hu.un Abendmintel
daraolor kochlei . « Mn. tereittek«

Mat »U» Aut . uche .. Hk. 12 —
fruh - r btt Mk 60 —

billige Biusen
Ti» Pott »» Schottenblusen
au» prim» Stoff«» lotat Mk. I 95
ei»  Po««» Schwarze rein¬

wollene Blusen
»«»>tt « Formen lalat Mk 3 .50

ei»  Potum Weisseidene
Japon-Blusen
•leaboio Form lotat Mk. 5 50

Porte » Beinwell . Blusen
einfarbig » kotiert , • kr etoaonto
Formen Ma Mk. 7 50 6 .50

S 1‘e. ten sararkaeeettte be.tere
Seidenbinsen •chvan » färb.
lotat Clin AuMurh . Mk 11 ». fr

früher Mk I» kt» 66

s Pott«» Schwarze Frauen-
MAntel

Io ollon Wwtton vorrlllf
i«t »t Mk 12 - 16 - 25-

tolruer Mk 61- kt, «6

ei»  Porten Kinder -Mlntel s l'oetoa KoslOm -RAcke
• prokt . Piitfst hlgrn ob 4 ge-dilwUn bt offen

*. Aau . lotat Mk 3 .50 2 .50
fr«kor hl . Mk 11-

«■• beet, volle» IHof’en, tchwan
d'blau . Streife» ■■« Karo,

Mat Mk 7 — 5 — 3—
Mllher bis Mk. 16

1 Poren beenaden proUw.rt. Jacken-Kleider
N»r modbiaa jiaradUcke alctie Forme » oder
offen »ad «et hlo-teo ci trag «». au , reievnli «.
»«» 8toh «a. J « k« auf iteldenwrae mH varo,
danket »!»», er du und andere uoder »« Farbe»

Mat Mk. 19 - »ad 15
wtthor Mk. 25 , 68-

Eiefante Jacken-Kleider
ut nur er,tk ;»» leen Steffen , f» better Vr,r
dbahsTVerbea * "̂ ** **■Mk **n »ad l»ed«r»a

lata « Mk. 15 — 19 — 25 . - 34 - 48 -
_ «oi' ber Mk 66- bl, 66-

El» Porten keu »ela « aata
Modell-Jacken-Kleider

da , Vurnrtmula va > die Konfektion brtagt
Mat Mk. 50 . — kt, 90 . -

nttber btt Mk WO-

Taillen*Kleider ntr 0e,eiiKb»ft »ad summ
darnnter keehelaaant » Modalle

M »« mit 25 — 50 % Maehlati.

Fsrblfe Damen-MAntel

Mat Mk. 7 .50 bk. 25 —
trttber Mk. IS - bl, tt-

Lange Astrachsn -Mlntel
bnartm bllllaa OelegoabolUpw ' *»

Mat Mb. 19 .50 25 — 29 — 39 — 48 . —
•etibw Mk St - klo 78-

Lange Sealplüach n. Ssmt-Mintel
mm  Mb. 25 . — 39 — 48 . - 62 — 79 . —

MtUar Mk. 68- bl, 166.-

Unser gesamt« Lager in Pelz
Stolas u. Muffen jetzt ganz be¬
deutend unter seitherigem Preis.

Eia Pott«» Morgen-Röcke
•a , van , PlaawkotoNe », dankt,
modern , Parke»

bv » bllll » Mat Mk. 4 . 50

M»d«n « Sportjacken
• », «mfarba . u und kariert »»
Flaanortoffrb mit Hirtel
Mat Mk. 7 50 11 - 16 -

«• Mw Mk IS- h|e 6S -

I Port eabaraoa » OtiaMntairt
Kürl Coeclot » T»rtirt ..fleo

lanae moderne Formen
lotat Mk. 22 — and 15

_ toMier Mk St - bl 66-
Zur0uk«n »tat» Taillenkleidi-r

lotet Mk. 10 — and 6—
früher bl» Mn 80-

Ei»«auu MorgenrOcke
au « . retavoHs e» Planten andTaah -loM-», vornehm* Formen

Mat Mk 12 — 15 — 18—

Flusch -Morgenjaeken
dankt » Far rn

Mat Mk. 3.75 1.50

ca. 1000 Schürzen
weit unter Preis!

Ein P.-rtrn
Siamesen- and
Druck Blusen Sekürzen
nar vaiehecbte 4ua litten . m'l relilier » »iIjji

Ein Ptvten

Besonders billige Extra -Angebote
auf Tischen zum Aussuchen aufgelegt.

Gclogcnh»itskäiife, weit unter dem hont.PfTH
in Wejdvwarpn. feinen H«*tndent,liehen.

Rcttdnmat. IMtucIi leinen. ge »»nht. Köper»,«.

Gelegenheitsposten io
Unter föckon!

Oaraltur Mat Mt 8 iE I «ft, 1.IUI

Kleider Schürzen
na, vanehachtea Stoffen , reich mH HoH-n »66
bewirt . jetat Mk. 2U6. 1

Ela Porten
Weisser und bunter
Tee-SchOrzen

Mat 176. 1(8, Ma

Ein Parten

Eleganter

Reste
IInnim -Taghemden,
Dameu -Nuchtbemden,
Dsmen -Beinkleider.

mit Tri « u

Kleiderstoffe - Seidenstoffe
KoatümMtoffe- Samte

jetzt zn beispiellos billigen Preisen.

Ein Porten
Reinwollene Tuch-Unterrikke
Wn - 'LL'LN - . P

Ela Porta»
Trikot-UnterrOckc
mit Moliw-Annau « n
In allen Farben . Mot Mk. o

Ela Poeten
Moire-UnterrOcke
modoroe Vnr. rboiian « am
boaoudar. M 'd- r Rock . . Mal Mk. 4

Mod. refoseMene ^ atenBeke
Ela Poeten

vther Mk. 16- and Ul— ago
Mat . Mk. SS« nad i

Sämtliche Konlektiu, acOrke and Stoffe tragen neben dem
Seitherigen Etkett ein rolet  Sonder Etkett , aul vdrhrm
der A»,vafkau '*pr. ie durch Rleurtift deutlich ec merkt i,i.

Verkauf nur gegen aofnrtlge  Zahlung.
K u a vah I er ndungen  kennen wahrend des Au<vCrkau 'o
Mcm gemacht veroen . - - Aend. ruogen « erden tairaberecbiut.

Grabe Posten KlEiiersione,Kosifliosfoffe.Seideasiaflea.Samte mit zot Rabatt
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